
EINLADUNG ZUR 
AUSSERORDENTLICHEN 
HAUPTVERSAMMLUNG 
2020

Wir laden hiermit unsere Aktionäre zu der

am Montag, dem 20. Januar 2020, ab 10:00 Uhr 

im Hilton Frankfurt Airport Hotel, The Squaire, 
Am Flughafen, 60549 Frankfurt am Main,  

stattfindenden außerordentlichen Hauptversammlung  
der Gateway Real Estate AG (die „Gesellschaft“) ein.

ISIN DE000A0JJTG7
WKN A0JJTG
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Tagesordnung

1.	� Aufhebung des Beschlusses vom 21. August 2019 zur Wahl des Abschluss-
prüfers für das Geschäftsjahr 2019 und Neuwahl des Abschlussprüfers 
für das Geschäftsjahr 2019

Auf Vorschlag des Aufsichtsrats wählte die Hauptversammlung am 21. August 2019 
die PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Berlin, 
zum Abschlussprüfer des Jahresabschlusses und des Konzernabschlusses für 
das Geschäftsjahr 2019 sowie zum Prüfer für die etwaige prüferische Durchsicht 
des Halbjahresfinanzberichts und sonstiger unterjähriger Finanzinformationen 
für das Geschäftsjahr 2019. Die Hauptversammlung der Gesellschaft vom 
22. August 2018 hatte die PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschafts­
prüfungsgesellschaft bereits zum Abschlussprüfer des Jahresabschlusses und 
des Konzernabschlusses für das Geschäftsjahr 2018 gewählt. Auf dieser Grund­
lage hatte die Gesellschaft eine freiwillige Prüfung ihres für das Geschäftsjahr 
2018 aufgestellten Konzernabschlusses (der „Konzernabschluss 2018“) 
durch die PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
durchführen lassen. 

Vor diesem Hintergrund ging der Aufsichtsrat bei seinem Wahlvorschlag für 
die Hauptversammlung am 21. August 2019 von einer bloßen Erneuerung des 
Prüfungsmandats der PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungs­
gesellschaft aus. Dafür wäre ein Auswahlverfahren gemäß Art. 16 der Verord­
nung (EU) 537/2014 des Europäischen Parlaments und des Rats vom 16. April 2014 
über spezifische Anforderungen an die Abschlussprüfung bei Unternehmen 
von öffentlichem Interesse und zur Aufhebung des Beschlusses 2005/909/EG 
der Kommission (die „EU-Abschlussprüferverordnung“) nicht erforder­
lich gewesen. Die PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell­
schaft hat auf der Grundlage neuerer Diskussionen im Berufsstand nunmehr 
jedoch die Erteilung eines Prüfungsauftrags abgelehnt, weil aufgrund der nur 
freiwilligen vorangegangenen Abschlussprüfung des Konzernabschlusses 2018 
keine Erneuerung des Prüfungsmandats im Sinne der EU-Abschlussprüferver­
ordnung vorliege. 

Der Prüfungsausschuss hat dem Aufsichtsrat auf der Grundlage eines nunmehr 
gemäß Art. 16 EU-Abschlussprüferverordnung durchgeführten Auswahlverfah­
rens die Rödl & Partner GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Nürnberg, und 
die PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Berlin, 
als Abschlussprüfer des Jahresabschlusses und des Konzernabschlusses für 
das Geschäftsjahr 2019 sowie als Prüfer für die etwaige prüferische Durchsicht 
des Halbjahresfinanzberichts und sonstiger unterjähriger Finanzinformationen 
für das Geschäftsjahr empfohlen und dabei eine begründete Präferenz für die 
Rödl & Partner GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Nürnberg, ausgespro­
chen. Der Prüfungsausschuss hat in seiner Empfehlung an den Aufsichtsrat auch 
erklärt, dass diese frei von ungebührlicher Einflussnahme durch Dritte sei und 
ihm keine Klausel der in Art. 16 Abs. 6 EU-Abschlussprüferverordnung genann­
ten Art auferlegt wurde.
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Der Aufsichtsrat schlägt vor, (i) den Beschluss der Hauptversammlung vom 
21. August 2019 zu Tagesordnungspunkt 5 (Beschlussfassung über die Wahl des 
Abschlussprüfers für den Jahresabschluss und den Konzernabschluss für das 
Geschäftsjahr 2019) aufzuheben und (ii) gestützt auf diese Empfehlung seines 
Prüfungsausschusses die Rödl & Partner GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell­
schaft, Nürnberg, zum Abschlussprüfer des Jahresabschlusses und des Konzern­
abschlusses für das Geschäftsjahr 2019 sowie zum Prüfer für die etwaige prü­
ferische Durchsicht des Halbjahresfinanzberichts und sonstiger unterjähriger 
Finanzinformationen für das Geschäftsjahr 2019 zu wählen. 

———

Weitere Angaben zur Einberufung

Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte im Zeitpunkt der Einberufung 

Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt EUR 186.764.040,00 und ist eingeteilt in 
186.764.040 nennwertlose, auf den Inhaber lautende Stückaktien mit einem rech­
nerischen Anteil am Grundkapital von EUR 1,00 je Aktie. Die Gesellschaft hält der­
zeit keine eigenen Aktien. Im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung 
beläuft sich die Gesamtzahl der Stimmrechte somit auf 186.764.040.

Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die 
Ausübung des Stimmrechts

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind 
nur die Aktionäre berechtigt, die sich rechtzeitig vor der Hauptversammlung ange­
meldet und ihre Berechtigung nachgewiesen haben. Zum Nachweis der Berechtigung 
bedarf es eines Nachweises des Anteilsbesitzes. Der Nachweis des Anteilsbesitzes 
muss sich auf den Beginn des 21. Tages vor der Hauptversammlung beziehen, d.h. 
auf den 30. Dezember 2019, 0:00 Uhr (Nachweisstichtag). 

Die Anmeldung und der Nachweis der Berechtigung müssen der Gesellschaft bis 
spätestens zum 13. Januar 2020, 24:00 Uhr, unter der folgenden Adresse zugehen: 

Gateway Real Estate AG	
c/o UBJ. GmbH	
Haus der Wirtschaft	
Kapstadtring 10	
22297 Hamburg	
Telefax: 040/63785423	
E-Mail: hv@ubj.de
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Bedeutung des Nachweisstichtags

Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt für die Teilnahme an der Hauptversammlung und 
die Ausübung des Stimmrechts nur als Aktionär, wer den Nachweis über den Anteils­
besitz erbracht hat. Die Berechtigung zur Teilnahme und der Umfang des Stimm­
rechts bemessen sich dabei ausschließlich nach dem Anteilsbesitz des Aktionärs 
zum Nachweisstichtag. Mit dem Nachweisstichtag geht keine Sperre für die Ver­
äußerbarkeit des Anteilsbesitzes einher. Auch im Fall der vollständigen oder par­
tiellen Veräußerung des Anteilsbesitzes nach dem Nachweisstichtag ist für die 
Berechtigung zur Teilnahme und den Umfang des Stimmrechts ausschließlich der 
Anteilsbesitz des Aktionärs zum Nachweisstichtag maßgeblich; d.h. Veräußerungen 
von Aktien nach dem Nachweisstichtag haben keine Auswirkungen auf die Berech­
tigung zur Teilnahme und den Umfang des Stimmrechts. Entsprechendes gilt für 
Erwerbe von Aktien nach dem Nachweisstichtag. Personen, die zum Nachweis­
stichtag noch keine Aktien besitzen und erst danach Aktionär werden, sind für die 
von ihnen gehaltenen Aktien nur teilnahme- und stimmberechtigt, soweit sie sich 
bevollmächtigen oder zur Rechtsausübung ermächtigen lassen.

Stimmrechtsvertretung, Verfahren für die Stimmabgabe durch einen 
Bevollmächtigten

Aktionäre können ihr Stimmrecht in der Hauptversammlung auch durch einen 
Bevollmächtigten, z.B. durch ein Kreditinstitut, eine Aktionärsvereinigung oder 
eine andere Person ihrer Wahl ausüben lassen. Auch in diesem Fall sind eine frist­
gerechte Anmeldung und ein Nachweis des Anteilsbesitzes gemäß den vorstehen­
den Bestimmungen erforderlich. Bevollmächtigt ein Aktionär mehr als eine Person, 
so kann die Gesellschaft eine oder mehrere von diesen zurückweisen. Die Ertei­
lung der Vollmacht bedarf der Textform. Wird ein Kreditinstitut, ein nach § 135 
Absatz 10 AktG i.V.m. § 125 Absatz 5 AktG gleichgestelltes Institut oder Unterneh­
men, eine Aktionärsvereinigung oder eine Person im Sinne von § 135 Absatz 8 AktG 
bevollmächtigt, so können abweichende Regelungen bestehen, die jeweils bei die­
sen zu erfragen sind. 

Wir bieten unseren Aktionären an, den von der Gesellschaft benannten weisungs­
gebundenen Stimmrechtsvertreter bereits vor der Hauptversammlung zu bevoll­
mächtigen. Die Aktionäre, die dem von der Gesellschaft benannten Stimmrechts­
vertreter eine Vollmacht erteilen wollen, müssen diesem in jedem Fall Weisungen 
für die Ausübung des Stimmrechts unter Verwendung des vorbereiteten Weisungs­
formulars erteilen. Diese Vollmachten und Weisungen sind bis spätestens Sonntag, 
den 19. Januar 2020, 24:00 Uhr (Eingang bei der Gesellschaft) an die folgende 
Anschrift zu senden: 

Gateway Real Estate AG	
Investor Relations – aoH V 2020	
Am Flughafen	
The Squaire 13	
60549 Frankfurt am Main	
Telefax: 069/7880880099	
E-Mail: sven.annutsch@gateway-re.de
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Formulare für die Vollmachten und Weisungen für den von der Gesellschaft benann­
ten Stimmrechtsvertreter können bei der Gesellschaft angefordert werden und 
stehen zudem auf der Internetseite unserer Gesellschaft unter 

www.gateway-re.de/investor-relations/hauptversammlung 

zum Download bereit. Der Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft nimmt keine 
Weisungen zur Einlegung von Widersprüchen gegen Hauptversammlungsbeschlüsse, 
zur Ausübung des Rede- und Fragerechts oder zur Stellung von Anträgen entgegen. 

Ergänzung der Tagesordnung auf Verlangen einer Minderheit nach § 122 
Absatz 2 AktG

Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwanzigsten Teil des Grundkapitals oder 
den anteiligen Betrag am Grundkapital von EUR 500.000 erreichen (das entspricht 
500.000 Stückaktien), können gemäß § 122 Absatz 2 AktG verlangen, dass Gegen­
stände auf die Tagesordnung gesetzt und bekanntgemacht werden. Jedem neuen 
Gegenstand muss eine Begründung oder eine Beschlussvorlage beiliegen. Antrag­
steller haben nachzuweisen, dass sie seit mindestens 90 Tagen vor dem Tag des 
Zugangs des Verlangens Inhaber der Aktien sind und dass sie die Aktien bis zur Ent­
scheidung des Vorstands über den Antrag halten. 

Ergänzungsverlangen sind schriftlich an den Vorstand zu richten und müssen 
der Gesellschaft mindestens 30 Tage vor der Versammlung zugehen; der Tag des 
Zugangs und der Tag der Hauptversammlung sind dabei nicht mitzurechnen. Letzt­
möglicher Zugangstermin ist also der 20. Dezember 2019, 24.00 Uhr. Später zuge­
gangene Ergänzungsverlangen werden nicht berücksichtigt. 

Etwaige Ergänzungsverlangen bitten wir an die folgende Adresse zu übermitteln:

Gateway Real Estate AG	
Der Vorstand
Am Flughafen	
The Squaire 13	
60549 Frankfurt am Main

Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären gemäß §§ 126 Absatz 1, 
127 AktG

Aktionäre können Gegenanträge gegen Vorschläge von Vorstand und Aufsichtsrat 
zu einem bestimmten Punkt der Tagesordnung stellen sowie Vorschläge zur Wahl 
von Abschlussprüfern unterbreiten. 
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Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären zu einem bestimmten Tages­
ordnungspunkt sind ausschließlich an die folgende Adresse zu übersenden: 

Gateway Real Estate AG	
Investor Relations – aoH V 2020	
Am Flughafen	
The Squaire 13	
60549 Frankfurt am Main	
Telefax: 069/7880880099	
E-Mail: sven.annutsch@gateway-re.de

Anderweitig adressierte Gegenanträge und Wahlvorschläge werden nicht 
berücksichtigt.

Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären, die unter der vorstehenden 
Adresse mindestens 14 Tage vor dem Tag der Hauptversammlung eingehen, d. h. 
bis spätestens 5. Januar 2020, 24:00 Uhr, werden unter den Voraussetzungen des 
§ 126 AktG auf der Internetseite der Gesellschaft unter 

www.gateway-re.de/investor-relations/hauptversammlung

zugänglich gemacht. Dort finden Sie auch etwaige Stellungnahmen der Verwaltung.

Auskunftsrecht des Aktionärs gemäß § 131 Absatz 1 AktG

Nach § 131 Absatz 1 AktG ist jedem Aktionär auf Verlangen in der Hauptversammlung 
vom Vorstand Auskunft über Angelegenheiten der Gesellschaft zu geben, soweit sie 
zur sachgemäßen Beurteilung eines Gegenstands der Tagesordnung erforderlich ist 
und kein Auskunftsverweigerungsrecht besteht. Die Auskunftspflicht des Vorstands 
erstreckt sich auch auf die rechtlichen und geschäftlichen Beziehungen der Gesell­
schaft zu einem verbundenen Unternehmen. Auskunftsverlangen sind in der Haupt­
versammlung grundsätzlich mündlich im Rahmen der Aussprache zu stellen.

Internetseite, über welche die Informationen gemäß § 124a AktG zugäng-
lich sind

Diese Einladung zur Hauptversammlung, die der Hauptversammlung zugänglich 
zu machenden Unterlagen und weitere Informationen im Zusammenhang mit 
der Hauptversammlung sind ab der Einberufung der Hauptversammlung auf der 
Internetseite der Gesellschaft unter 

www.gateway-re.de/investor-relations/hauptversammlung

abrufbar.

Die zugänglich zu machenden Unterlagen werden auch in den Geschäftsräumen 
der Gesellschaft, Am Flughafen, The Squaire 13, 60549 Frankfurt am Main, zur Ein­
sichtnahme der Aktionäre ausliegen und auch während der Hauptversammlung am 
20. Januar 2020 zugänglich sein. 
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———

Informationen zum Datenschutz

Die Gesellschaft verarbeitet auf Grundlage der geltenden Datenschutzgesetze per­
sonenbezogene Daten, um den Aktionären die Teilnahme an der Hauptversammlung 
sowie die Ausübung ihrer Rechte im Rahmen der Hauptversammlung zu ermöglichen. 
Für die Verarbeitung ist die Gesellschaft die verantwortliche Stelle. Rechtsgrundlage 
für die Verarbeitung ist Art. 6 Absatz 1 Satz 1 lit. c Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO). Zum Zwecke der Ausrichtung der Hauptversammlung beauftragt die Gesell­
schaft verschiedene Dienstleister. Diese erhalten von der Gesellschaft nur solche 
personenbezogenen Daten, welche für die Ausführung der beauftragten Dienst­
leistung erforderlich sind. Die Dienstleister verarbeiten diese Daten ausschließlich 
nach Weisung der Gesellschaft. Im Übrigen werden personenbezogene Daten im 
Rahmen der gesetzlichen Vorschriften den Aktionären und Aktionärsvertretern im 
Zusammenhang mit der Hauptversammlung zur Verfügung gestellt, namentlich über 
das Teilnehmerverzeichnis. Die personenbezogenen Daten werden im Rahmen der 
gesetzlichen Pflichten gespeichert und anschließend gelöscht. 

Sie haben unter den gesetzlichen Voraussetzungen nach Kapitel III DSGVO ein jeder­
zeitiges Auskunfts-, Berichtigungs-, Einschränkungs-, Widerspruchs- und Löschungs­
recht bezüglich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie ein Recht 
auf Datenübertragung. Diese Rechte können Sie gegenüber der Gesellschaft unent­
geltlich über die E-Mail-Adresse 

info@gateway-re.de

oder über die folgenden Kontaktdaten geltend machen:

Gateway Real Estate AG	
Investor Relations – aoH V 2020	
Am Flughafen	
The Squaire 13	
60549 Frankfurt am Main	
Telefax: 069/7880880099	
E-Mail: sven.annutsch@gateway-re.de

Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei den Datenschutz-Aufsichtsbehörden 
nach Art. 77 DSGVO zu. 

Unseren Verantwortlichen für den Datenschutz erreichen Sie unter:

info@gateway-re.de

Frankfurt am Main, im Dezember 2019
Gateway Real Estate AG
Der Vorstand



Gateway Real Estate AG
The Squaire 13 | Am Flughafen
60549 Frankfurt am Main
Germany 

T +49 (0) 69 78 80 88 00-0
www.gateway-re.de


